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Vorwort

Lage der Fundorte zu den Aufsätzen dieses Bandes.

Vorwort
Aufnahme und Dokumentation des Befundes ist, 
genau wie sie hier erfolgte, die die wissenschaft-
liche Einordnung und weiterführende Aussagen 
ermöglicht.

Herzlicher Dank gilt den Autorinnen und 
Autoren der Beiträge dieses Bandes sowie wiede-
rum ganz besonders Elke Schanz, die wie immer 
den größten Anteil der ehrenamtlichen Redak-
tionsarbeit erledigte.

Liebe Leserinnen, liebe Leser, wir möchten 
Sie/euch ermutigen, sich/euch mit Texten und 
Bildern aus der ehrenamtlichen Arbeit an der 
Mitgestaltung der Archäologischen Berichte zu 
beteiligen. Bemerkenswerte Einzelfunde, interes-
sante Begehungen, praktische Erfahrungen, das 
gemeinsame Engagement in den Arbeitsgemein-
schaften und Fachgruppen – gern erfahren wir 
mehr davon! 

Gundula Lidke

Der vorliegende Band bietet erneut ein spannen-
des Panorama verschiedenster Funde und Befun-
de aus mehreren Regionen unseres Bundeslandes. 
So ist der Bestand an anthropomorphen Darstel-
lungen um die „Drei von der mecklenburgischen 
Seenplatte“ aus ganz unterschiedlichen Zeiten 
angewachsen, diverse Münzfunde bereichern das 
bekannte Spektrum und die Ergebnisse einer 
großflächigen Ausgrabung, diesmal zum slawi-
schen Siedlungsgeschehen, werden vorgestellt. 
Über Jahrzehnte im ehrenamtlichen Engagement 
zusammengetragene Sammlungen, wie die von 
Hans und Heide Großnick auf Rügen, enthalten 
nicht nur eine Fülle an Material, sondern auch 
manche Überraschung, was zu neuen Forschungs-
fragen anregt. Die Auswertung eines Brandgrabes 
von Diedrichshagen aus dem reichen Fundus von 
Karl Rausch zeigt erneut, dass es – bei aller Freude 
über einen (goldenen) Fund – vor allem die exakte 
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Wenn wir auf das Berichtsjahr zurückblicken, 
bleibt nüchtern festzustellen, dass auch unseren 
Verein neben den Auswirkungen durch die Cor-
nona-Pandemie die wirtschaftlichen Folgen des 
verabscheuungswürdigen Überfalls Russlands auf 
die Ukraine im Februar 2022 trafen.

Betrachten wir jedoch zunächst unsere Mitglie-
derentwicklung. Im Dezember 2022 verzeichne-
ten unser Verein 502 Mitglieder. Folgende Perso-
nen begrüßen wir für das Jahr 2022 herzlich:

Markus Arndt, Klätz
Robert Aude, Vellahn
Peter Beckmann, Groß Görnau
Martin Freitag, Dassow
Ralf Gattermann, Siggelkow
Armin Götte, Elmenhorst
Christopher Hahn, Wismar
Birgit John, Langenlehsten
Volker Kajewski, Vellahn
Stefan Keding, Wismar
Matthias Köster, Hohenwestedt
Anne-Cecile Mangold, Rostock
Lars Möller, Bodstedt
David Obergefell, Zierow
Gerd Puppel, Stralsund
Benjamin Rappräger, Ferdinandshof
Michel Reich, Kessin
Brian Richter, Rostock
Cornelia Schüller, Malchow
Johannes Steinke, Rostock
Jan Ströming, Krassow
René Ströming, Krassow

sowie den

Förderverein Freundeskreis Archäologisches Lan- 
desmuseum Mecklenburg-Vorpommern e. V. 

Aus verschiedenen Gründen traten zwölf Mit-
glieder aus.

Leider verstarb auch unser langjähriges Mitglied 
und ehrenamtlicher Bodendenkmalpfleger Eck-
hard Preuß aus Graal-Müritz. Wir bewahren sein 
Andenken in Ehren.

Der Vorstand traf sich 2022 zu vier Vorstands-
sitzungen. Über besondere Themen wird im Fol-
genden berichtet.

Nach zweijähriger pandemiebedingter Zwangs- 
pause konnte gemeinsam mit dem Landesamt 
für Kultur und Denkmalpflege Mecklenburg-
Vorpommern / Landesarchäologie und dem Lan-
desverband der Unterwasserarchäologie Meck- 
lenburg-Vorpommern e. V. endlich wieder zu 
einer gemeinsamen Jahrestagung nach Rostock 
eingeladen werden. Sie fand in Zusammenarbeit 
mit dem Lehrstuhl für Ur- und Frühgeschichte 
der Universität Rostock am 27. August 2022 im 
Festsaal des Rathauses der Hanse- und Univer-
sitätsstadt Rostock statt (Abb. 1). Den Teilneh-
menden der Veranstaltung, darunter zahlreiche 
Mitglieder unserer Gesellschaft, bot sich ein sehr 
ausgewogenes Tagungsprogramm. In gewohnter 
Weise gab unser Landesarchäologe Dr. Detlef 
Jantzen einen umfangreichen Bericht über archäo- 
logische Maßnahmen und Entdeckungen. Fred 
Jahncke (Abb. 1c), Gründungs- und langjähri-
ges Vorstandsmitglied unser Gesellschaft, hielt 
einen Vortrag über das 30-jährige Bestehen der 
Archäologischen Gesellschaft für Mecklenburg 
und Vorpommern e. V. Allen Referentinnen und 
Referenten sei herzlich für ihre Vorträge gedankt. 
Die Pausen wurden zum intensiven Austausch 

Arbeitsbericht der Archäologischen Gesellschaft für Mecklenburg 
und Vorpommern e.V. für das Jahr 2022

Abb. 1: Jahrestagung in Rostock. a Hans Behn, Prä-
sident der Archäologischen Gesellschaft für Mecklen-
burg und Vorpommern e. V.; b Jens-Peter Schmidt 
und Elke Schanz beim Buchverkauf im Foyer des 
Rathaussaales; c Fred Jahncke als Referent (Fotos: 
Olaf Engelke, Hagenow).
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genutzt, Fachliteratur erworben und neue Fun-
de gezeigt –  so, wie man es aus zurückliegenden 
Jahren von diesen Tagungen her kennt (Abb. 1b). 
Etliche neue Mitglieder unserer Gesellschaft er- 
hielten an diesem Tag ihre Mitgliedsausweise. 
Der Hanse- und Universitätsstadt Rostock soll an 
dieser Stelle ausdrücklich ein besonderer Dank 
für die Bereitstellung dieser Räumlichkeit gesagt 
werden. Wir hoffen auf weitere Tagungen in die-
sem geschichtsträchtigen Rathaus.

Im Anschluss an die Veranstaltung fand im 
Festsaal auch unsere Jahreshauptversammlung 
für 2022 statt. Nach der Präsentation des Ar-
beitsberichtes des Vorstandes für das Jahr 2021 
(Abb. 1a) und des Kassenberichtes wurde dem 
Vorstand die Entlastung erteilt. Unter dem 
Punkt Sonstiges meldeten sich Elke Schanz und 
Dr. Detlef Jantzen zu Wort. Im Vordergrund 
standen die allgemeinen Kostensteigerungen im 
Energie- und Papiersektor seit Februar 2022,  
die die Herstellung sowohl des Jahrbuchs Bo-
dendenkmalpflege in Mecklenburg-Vorpommern 
des Landesamtes für Kultur und Denkmalpfle-
ge Mecklenburg-Vorpommern als auch unserer 
Archäologischen Berichte aus Mecklenburg und 
Vorpommern betreffen. Auf einer vorgezogenen 
Vorstandssitzung im Oktober 2022 befasste sich 
der Vorstand eingehend mit der Problematik. 
Nach gründlicher Beratung kamen wir zu dem 
Ergebnis, dass aufgrund der aktuellen Preisent-
wicklung der Jahresbeitrag seit der Vereinsgrün-
dung zum zweiten Male (moderat) angehoben 
werden muss. Die erste Erhöhung erfolgte mit 
der Währungsreform 2002 und der Einführung 
des Euros. Die neuen Mitgliedsbeiträge beschloss 
der Vorstand nach § 9 unserer Satzung (einstim-
mig). In einem Brief vom 28. November 2022 
setzten wir unsere Mitglieder darüber in Kennt-
nis, warben um ihr Verständnis und wünschten 
weiterhin eine erfolgreiche und gute Zusammen-
arbeit. Die neue Beitragsordnung finden Sie zu-
dem auf unserer Website und im Anschluss dieses 
Berichtes.

Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem 
Landesamt für Kultur und Denkmalpflege M-V / 

Landesarchäologie sowie mit anderen Einrichtun- 
gen, Institutionen und Vereinen gehört ebenso 
wie die Unterstützung der ehrenamtlichen Boden- 
denkmalpflege zu unserer Arbeit.

Die besondere Wertschätzung ehrenamtlicher 
Bodendenkmalpflege findet in unserem Land mit 
der Verleihung des Friedrich-Lisch-Denkmal-
preises ihren Niederschlag. Zum Tag des offenen 
Denkmals am 11. September 2022 wurde im 
Rahmen der landesweiten Eröffnungsveranstal-
tung in Pasewalk der Preis an die Kreisarbeits-
gruppe Ur- und Frühgeschichte des Landkreises 
Rostock verliehen (Abb. 2a). Gegründet wurde 
diese bereits 1983; sie ist mit dem Wirken und 
dem Engagement von Volker Häußler eng ver- 
bunden. Unsere Ministerin für Wissenschaft, 
Kultur, Bundes- und Europaangelegenheiten, 
Frau Bettina Martin, überreichte der angereis-
ten Delegation in der Pasewalker ehemaligen 
Kürassierkaserne den Preis. Zu den zahlreichen 
Gratulanten gehörte Frau Beate Schlupp, erste  
Vizepräsidentin des Landtages Mecklenburg-
Vorpommern (Abb. 1b). Auch von der Archäo-
logischen Gesellschaft gab es herzliche Glück-
wünsche.

Zusammen mit dem Landesamt für Kultur und 
Denkmalpflege Mecklenburg-Vorpommern / 
Landesarchäologie fand vom 10.–11. Septem-
ber 2022 eine Weiterbildungsveranstaltung in 
Güstrow an der Fachhochschule für öffentliche 
Verwaltung, Polizei und Rechtspflege Mecklen-
burg-Vorpommern statt. Ehrenamtliche Boden-
denkmalpflegerinnen und Bodendenkmalpfleger 
sowie Beschäftigte der unteren Denkmalschutz- 
behörde unseres Landes erhielten zum Thema 

Abb. 2: a Verleihung des Friedrich-Lisch-Denkmal-
preises an die Kreisarbeitsgruppe Ur- und Frühge-
schichte des Landkreises Rostock. Von links:  
Kerstin Bockholt, Gabriela Hafner, Alexander Schacht, 
Fred Jahncke und Ministerin Bettina Martin (Foto: 
Stephan Rahde, Jatznick); b Weiterbildungsseminar 
an der Fachhochschule Güstrow (Foto: Jens-Peter 
Schmidt, LAKD M-V/LA).
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„Slawen in Mecklenburg-Vorpommern“ ein um-
fangreiches Programm geboten (Abb. 2b). Der 
Dank für die Vorbereitung und Durchführung 
dieses Seminars gilt Dr. Jens-Peter Schmidt, Dr. 
C. Michael Schirren und den weiteren Referenten. 
Das Interesse an der Archäologie unseres Landes 
und der Mitarbeit in der ehrenamtlichen Boden-
denkmalpflege scheint ungebrochen zu sein. Am 
Wochenende des 05. sowie 06. November 2022 
erhielten 70 „Neueinsteiger“ einen Einführungs-
lehrgang in die „Methoden der Feldbegehung“. 
Auch diese Veranstaltungen fand in der oben 
genannten Einrichtung statt. Mit einem finan-
ziellen Beitrag unterstützten wir auch 2022 die 
drei Lehrgänge.

Bereits im Frühjahr 2022 bewilligten wir die 
Bitte um Unterstützung eines Feldpraktikums zur 
interdisziplinären Kulturlandschaftsanalyse der 
Universitäten Bamberg und Greifswald sowie der 

Landesarchäologie Mecklenburg-Vorpommerns 
vom 19. bis 24. April 2022 unter Leitung von 
Prof. Dr. Haik Porada. Ziel war die Postierungs-
linie des Nordischen Krieges zwischen Grimmen 
und Willershusen im heutigen Landkreis Vor-
pommern-Rügen. Diese militärische Sperrlinie, 
die von russisch-sächsischen Truppen 1711/12 
zur Unterbrechung der schwedischen Nachschub- 
linie erbaut wurde, ist erstaunlich gut erhalten. 
Im Rahmen des Geländepraktikums wurde die 
Entwicklung der reichen Kulturlandschaft in die-
sem Raum rekonstruiert. Ehrenamtliche Boden- 
denkmalpflegerinnen und Bodendenkmalpfleger 
nahmen ebenfalls an dem Kurs teil und unter-
stützen Grabungstechniker Jens Ulrich, LAKD 
M-V/LA, bei der Anlage eines Schnittes durch 
den Wall-Graben bei Kaschow (Abb. 3).

Dem Förderverein Freundeskreis Archäolo-
gisches Landesmuseum gaben wir eine Zuwen-

Abb. 3: Feldpraktikum zur interdisziplinären Kulturlandschaftsanalyse der Universitäten Bamberg, Greifswald 
sowie der Landesarchäologie Mecklenburg-Vorpommern. Ehrenamtliche Bodendenkmalpflegerinnen und 
Bodendenkmalpfleger unterstützen bei der Anlage eines Schnittes durch den Wall-Graben bei Kaschow  
(Foto: C. Michael Schirren, LAKD M-V/LA).



123

Archäologische Berichte aus Mecklenburg-Vorpommern Band 30, 2023

dung für eine besondere Ausstellung „Was ist das 
denn“ im Rostocker Rathaus. Diese Präsentatio-
nen, die sich viele Menschen anschauen, sollen 
die Vorfreude auf das künftige Archäologische 
Landesmuseum wecken (Abb. 4, 5).

Mitglieder unserer Gesellschaft, darunter eine 
große Anzahl ehrenamtlicher Bodendenkmalpfle- 
gerinnen und Bodendenkmalpfleger, teilen diese 
Erwartung und verfolgen das Geschehen um den 
hoffentlich bald beginnenden Bau mit großem 
Interesse.

Durch unsere Initiative wurden im Februar 
2022 für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter so- 
wie Besucherinnen und Besucher der Landesforst- 
anstalt mit ihrem Sitz in Malchin im Eingangs-
bereich des Hauses vier Poster zu Erkenntnissen 
und Funden aus einem Heerlager des 30-jährigen 

Krieges in der Benz bei Malchin aufgestellt. Das 
Museum in der Stadtmühle Malchin stellte freund- 
licherweise diese Tafeln als Leihgaben zur Verfü-
gung. Vorausgegangen war ein erstes Gespräch mit 
Herrn Manfred Baum, Vorstandsvorsitzender der 
Landesforstanstalt Mecklenburg-Vorpommern, 
über mögliche Unterstützung bei Schulung und 
Weiterbildung. Als ein gutes Beispiel der Zusam-
menarbeit sei hier die Information des zuständigen 
Revierförsters an den ehrenamtlichen Boden-
denkmalpfleger Jörg Sündermann (Mitglied un-
serer Gesellschaft) über eine geplante Wiederauf-
forstung im betroffenen Waldstück erwähnt.

Am 10. Mai 2022 fand in Ankershagen eine 
Festveranstaltung anlässlich des 200. Geburts-
tagsjubiläums von Heinrich Schliemann statt. 
Einen sehr interessanten Festvortrag zu „Schlie-

Abb. 4: Was ist das denn?! Plakataktion des Freundeskreises des Archäologischen Landesmuseums Mecklen-
burg-Vorpommern e. V.
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manns Welten – Eine Wiederannäherung“ hörten 
wir von Prof. Dr. Matthias Wemhoff, Direktor 
des Museums für Vor- und Frühgeschichte und 
Landesarchäologe von Berlin.

Unsere jährliche Publikation Archäologische 
Berichte aus Mecklenburg-Vorpommern Band 29/ 
2022, die dankenswerterweise weiterhin durch das 
Land Mecklenburg-Vorpommern finanziell ge-
fördert wird, erschien planmäßig und stellt mit 
den enthaltenen Beiträgen erneut eine wertvolle 
und Literaturquelle zur archäologischen Forschung 

in unserem Land dar. Sowohl den Autorinnen 
und Autoren gilt für ihre Beiträge als auch Dr. 
Gundula Lidke und Elke Schanz M. A. für die 
redaktionelle Arbeit der herzlichste Dank.

Abschließend möchte ich mich bei allen Vor-
standsmitgliedern für vertrauensvolle und kons-
truktiv geleistete Arbeit im Jahr 2022 sehr herz-
lich bedanken.

Malchin im Mai 2023  Hans Behn

Abb. 5: Was ist das denn?! Plakate des Freundeskreises des Archäologischen Landesmuseums Mecklenburg-
Vorpommern e. V. im Vorraum des Rostocker Rathauses. Die Dame von Rostock-Dierkow – eine Walküren-
Fibel der Wikingerzeit.
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Aktuelle Beitragsordnung

Der Vorstand hat gemäß § 9 der Satzung einstimmig eine Erhöhung der regulären Beiträge ab  
01. Januar 2023 für Einzelpersonen (regulär/ermäßigt) beschlossen.

Jahresbeitrag

25 Euro Einzelmitgliedschaft incl. Archäologische Berichte aus Mecklenburg-Vorpommern

?? Euro Einzelmitgliedschaft incl. Archäologische Berichte aus Mecklenburg-Vorpommern und 
Bodendenkmalpflege in Mecklenburg-Vorpommern, Jahrbuch 

 – zurzeit nicht möglich

15 Euro Einzelmitgliedschaft für Ehepartner (zusätzlich), ohne Veröffentlichungen

ab 30 Euro Mitgliedschaft für juristische Personen, incl. Archäologische Berichte aus Mecklenburg-
Vorpommern

Ermäßigter Jahresbeitrag
(Rentner*innen, Arbeitslose, Schüler*innen, Studierende)

13 Euro incl. Archäologische Berichte aus Mecklenburg-Vorpommern

?? Euro incl. Archäologische Berichte aus Mecklenburg-Vorpommern und
 Bodendenkmalpflege in Mecklenburg-Vorpommern, Jahrbuch 
 – zurzeit nicht möglich

Die Höhe des Zusatzbeitrags für das Jahrbuch Bodendenkmalpflege in Mecklenburg-Vorpommern ab 
Jahrgang 2023 steht zurzeit noch nicht fest. Die Mitglieder werden hierüber zur gegebenen Zeit 
schriftlich informiert.
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Hans Behn, Malchin
agmv.vorstand@web.de

Andreas Kahl, Rostock

Prof. Dr. Horst Keiling, Schwerin

Dipl.-Ing. Jürgen Kniesz, Waren

Cathrin Patzel M. A., Schorssow
archaeologie-mv@gmx.de

Dr. Lars Saalow, LAKD M-V/LA
l.saalo@lakd-mv.de

Alexander Schacht M. A.,
Untere Denkmalschutzbehörde
des Landkreises Rostock,
Am Wall 3–5,
18273 Güstrow
alexander.schacht@lkros.de

Anschriften der Autorinnen und Autoren

Dr. Heiko Schäfer, LAKD M-V/LA
h.schaefer@lakd-mv.de

Elke Schanz M. A., LAKD M-V/LA
e.schanz@lakd-mv.de

Dr. C. Michael Schirren, LAKD M-V/LA
m.schirren@lakd-mv.de

Dr. Jens-Peter Schmidt, LAKD M-V/LA
j.p.schmidt@lakd-mv.de

Dipl.-Rest (FH) Jens Ulrich, LAKD M-V/LA
j.ulrich@lakd-mv.de

Uwe Weiß M. A., Waren
u.weiss@waren-tourismus.de

Dipl.-Rest (FH) Bernd Wollschläger, 
LAKD M-V/LA
b.wollschlaeger@lakd-mv.de
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